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Pulsierendes Leben
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Ein leuchtendes Rot, das wie bei der Mikrofotografie durch den Mutterbauch von
feinen Äderungen durchzogen ist und das den Augen verborgene Leben sichtbar
macht. Leben, das aus der Liebe entstanden ist und von ihr gehalten wird.

Dieses Rot ist durch und durch lebendig, pulsierend vom Kreuz-Zentrum aus in die
Höhe und die Tiefe, und ganz besonders nach links und rechts in die Breite. Seine
Arme sprengen die Grenzen der „quadratischen“ Form, gehen bis zum Bildrand
und scheinen darüber hinaus den Betrachter umarmen zu wollen.

Diese warmen und lichtvollen Rottöne in der Form eines Kreuzes – oder vielmehr
einer Menschenbrust mit ausgebreiteten Armen – führen mich zur unermesslichen
Liebe Gottes. Sie lassen mich Geborgenheit erfahren, seine göttliche, Leben
schaffende Liebe spüren.

Ein Raum der Liebe tut sich mir auf, erfüllt von glühender Leidenschaft, wie in
einem Schmelzofen unaufhörlich Neues schaffend. In diesen Rottönen finde ich den
Anfang und das Ende des Lebens Jesu, in ihnen fließt das helle Blut des Lebens,
das von seinem Herzen durch die Adern seines mystischen Leibes, der Kirche,
fließt.
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Geboren von der Jungfrau Maria, breitet sich – wie die Kreuzapplikation auf dem
Bild – seine „Blutspur“ über die Erde, sühnend und sie mit seinem Wort, seinem
Fleisch und Blut tränkend zu neuem Leben erweckend. Es ist keine Spur des Leids
oder der Gewalt, sondern eine Spur glühender mütterlicher und väterlicher
Barmherzigkeit und Liebe.

Und der Fisch? Ist er nicht etwas fremd auf diesem Bild, ganz ohne Wasser? – Aber
vielleicht soll er störend sein, damit wir besser hinschauen und uns mehr
überlegen …

In der christlichen Ikonographie ist der Fisch ein Symbol für Jesus Christus. Er ist
ganz „Gottes eingeborener Sohn, aus dem Vater geboren vor aller Zeit, eines
Wesens mit dem Vater“ und gleichzeitig ganz der Sohn Mariens, weil er „für uns
Menschen und zu unserem Heil“ ihr „Fleisch angenommen hat durch den Heiligen
Geist und Mensch geworden ist“ (vgl. Großes Glaubensbekenntnis).

Das Bild von Thalia Uehlein führt uns so gesehen zum Geheimnis des „Immanuel“ –
dem „Gott mit uns“. Sie erinnert uns an das Geschenk des Lebens aus dem
Zusammenwirken der göttlichen und menschlichen Liebe. Sie erinnert uns darüber
hinaus an die Kostbarkeit des Blutes – so wichtig wie das Licht, das in ihm
aufleuchtet, oder das Wasser, in dem der Fisch schwimmt.

Patrik Scherrer, 25.12.2004
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